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Vollzug des Bayerischen Landesstraf- und  
Verordnungsgesetzes (LStVG)

hier: Sperrung des Eisernen Stegs in der  
Silvesternacht 2023/2024

Die Stadt Regensburg erlässt folgende

Allgemeinverfügung

  I. �Im Zeitraum von Sonntag, 31.12.2023 
(Silvester), 22.00 Uhr, bis Montag, 
01.01.2024 (Neujahr), 01.00 Uhr, wird 
der Eiserne Steg in Regensburg auf 
der Südseite am Steganfang „Am 
Weinmarkt“ und auf der Nordseite 
am Ende des Stegs an der Badstraße 
vollständig gesperrt. Das Betreten, 
Befahren sowie der Aufenthalt auf 
dem Eisernen Steg sind im vorge-
nannten Zeitraum untersagt.

 II. �Die sofortige Vollziehung der Nr. I des 
Bescheides wird angeordnet.

III. �Die Allgemeinverfügung gilt einen Tag 
nach der ortsüblichen Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Stadt Re-
gensburg als bekannt gegeben.

Hinweis:

Die Allgemeinverfügung mit Begründung 
kann beim Amt für öffentliche Ordnung 
und Straßenverkehr, Johann-Hösl-Str. 11,  

93053 Regensburg, während der allge-
meinen Geschäftszeiten (Montag bis 
Mittwoch und Freitag von 08.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, sowie am Donnerstag von 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr) eingesehen werden und 
ist auf der städtischen Internetseite unter 
www.regensburg.de abrufbar.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht  
Regensburg,  
Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,  
Hausanschrift: Haidplatz 1,  
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektro-
nisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form möglich. Die Einle-
gung eines Rechtsbehelfs per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 

keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen.

Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Stadt Regensburg) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthal- 
ten. Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Abschrift beigefügt werden.

[Sofern kein Fall des § 188 VwGO 
vorliegt:] Kraft Bundesrechts wird in 
Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung  
eine Verfahrensgebühr fällig.

In Vertretung

Dr. Astrid Freudenstein
Bürgermeisterin
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